
Die Streitwagen des Pharao

Ihr kennt die Geschichte,     wie Mose das Volk                             0:41
aus der harten Knechtschaft     befreit hat durch Gott.

Der mächtige Pharao     lässt sie erst nicht geh’n,
da schickt Gott zehn Plagen,     dann dürfen sie zieh’n.

Doch ändert er seine Meinung schnell,     der Stolz ist zu stark!
Er schickt die Soldaten hinterher,     die Not ist gar arg.

Doch Gott lässt Sein Volk da nicht im Stich,     Er ist stets dabei.
Dass Seine Macht immer stärker ist,     zeigt Er wieder neu.

Er teilt jene Wasser,     das Land ist zu seh’n.
Das Volk kann hinüber,     vorm Pharao flieh’n.

Doch dessen Soldaten,     die zieh’n hinterher,
sie werden verschlungen     vom tosenden Meer.

Die Pferde und Wagen allesamt     und jeder Soldat
sind tot und zerstört am Meeresgrund     durch die Gottestat.

Reist hin, überzeugt euch selbst davon,     man weiß, wo’s geschah!
Die Wagen des großen Pharao     sind heute noch da.

So zeigt uns der Schöpfer,     dass Sein Wort ist wahr.
Wir sehen Beweise     für das, was geschah.

Die Bibel ist Wahrheit,     und Gott ist real.
Er schuf unsre Erde     und das ganze All.

Komm heut’ noch zu Ihm     und werd’ Gotteskind!
Komm heut’ noch zu Ihm     und werd’ Gotteskind!

Nach der Melodie „Chariots of fire“ von Vangelis


